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Naturpark-Landwirt/in
SUPERKRAFT: Wer von Euch würde nicht gerne mal auf einem Traktor (Bild 1) mitfahren? 

Für die vielen Landwirtinnen und Landwirte im Naturpark gehört das zu ihrer 
Arbeit. Sie sorgen täglich dafür, dass wir regional produzierte Lebensmittel 
genießen können. Das an sich ist schon eine Superkraft. Mit ihrer Arbeit helfen 
die landwirtschaftlichen Betriebe aber auch noch mit, die besonderen 
Landschaften im Naturpark zu erhalten. 

BESONDERHEITEN: Manche von den Bauernhöfen verkaufen ihre Erzeugnisse selbst in 
sogenannten Bauernhofläden (2). So wie auf dem Hof Sonnenwald, wo 
Landwirt Paul Hofmann (3) arbeitet. Je nach dem, was dort hergestellt wird, 
könnt ihr in so einem Hofladen beispielsweise Gemüse, Obst, Eier, 
Milchprodukte oder Fleisch kaufen. Der Einkauf dort ist sicher mindestens so 
schön und spannend wie im Supermarkt, denn oft sind die Felder oder die 
Tiere auf der Weide nur einen Steinwurf entfernt.

KLIMASCHUTZ: Wenn ihr bei Naturpark-Landwirten in einem Bauernhofladen einkauft, tut 
ihr damit etwas Gutes fürs Klima. Denn die sind kurz. Einige der Bauernhöfe im 
Naturpark machen auch mit bei Projekten, bei denen es darum geht,
besonders klimafreundliche Landwirtschaft zu betreiben. Pauls Hof ist zum 
Beispiel so einer. Dort werden nur Bioprodukte hergestellt und verkauft (4). 

REGIONALITÄT: Direkt beim Bauern oder der Bäuerin vor Ort einkaufen; regionaler geht es 
eigentlich gar nicht.

WO ZU FINDEN?: Landwirtschaftliche Betriebe und damit Landwirtinnen und -wirte gibt es 
überall im Naturpark. Bauernhofläden zum Einkaufen vor Ort findet ihr auf 
der Internetseite des Naturparks.

www.naturpark-detektive.de
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